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Vorwärts im Grenzgebirge der Moldau
Ungewöhnlich blutige ruſſiſcherumäniſche Verluſte an der Suſita

Kriegszielreviſton
Von unſerer Berliner Redaktion

Nach einer Meldung des Corriere delle Sera hat die
Londoner Verbandskonferenz gemäß den ruſſiſchen An
trägen die Reviſion der Kriegsziele beſchloſſen

Die Nachricht kommt überraſchend Allgemein nahm
man an bei der Londoner Zuſammenkunft ſollten nur Einzel
fragen namentlich ſolche der Balkanpolitik entſchieden wer
den während die Nachprüfung der Kriegsziele falls es
überhaupt zu einer ſolche käme einer beſonderen Zuſam
menkunft überlaſſen bliebe Was hat die Verbandsmächte
zur Eile veranlaßt Nach dem gleichen Bericht iſt der
Gedanke einer Einheitsaktion vom militäriſchen nun auch
auf das wirtſchaftliche und politiſche Gebiet übertragen
worden Vor vierzehn Tagen am 26 Juli war die Ver
ſammlung auseinandergegangen weil man ſich nicht einmal
über die Teilfragen hatte einigen können Auch die neue
Konferenz dauerte auffallend kurze Zeit Die Teilnehmer
müſſen alſo bei dieſen Zuſammenkünften Erfahrungen ge
macht haben die es nicht ratſam erſcheinen ließen den
Krieg unter den alten unklaren Vorausſetzungen fortzu
führen Statt bei dem offenbaren Mangel an Einheit den
Kreis der Erörterungen möglichſt eng zu ziehen erweitert
man ihn über das ganze Gebiet der Kriegsfragen Die
Ausſicht auf einen vierten Kriegswinter ſchreckt die Un
einigkeit über die Ziele bedroht den Zuſ lt d

r er

Friedensbewegung die ſorgenreichen Worte die während
oer Konferenz gefallen ſein mögen die Enthüllungen
des deutſchen Kanzlers Der Verband empfindet daß ſeine
Kriegspolitik einer moraliſchen Stärkung dringend bedarf

We es ſind die Kriegswünſche zwiſchen denen man eine
Mittellinie wird ſuchen müſſen Wir ſehen von den Ver
teilungsplänen eines ſchon vergangenen Zeitraumes ab dem
cuſſiſchen Konſtantinopel und Armenien dem franzöſiſchen
linken Rheinufer und Syrien dem Uebergang Meſopota
miens und aller deutſchen Kolonien in engliſchen Beſitz
Heute laſſen ſich die Forderungen der Verbandsſtaaten etwa
folgendermaßen bezeichnen England wünſcht zumindeſt
eine tatſächliche wenn auch nicht förmliche Oberherrſchaft
über Meſopotamien den Erwerb neuer Flottenſtützpunkte
im Mittelmeer und in der Oſtſee eine Abrundung ſeines
afrikaniſchen Kolonialbeſitzes völlige Wiederherſtellung
Belgiens außerdem und vor allem erhofft es auch alle
Handelsvorteile die ihm aus einer Schwächung des deutſchen
Wettbewerbs ſowie aus der dauernden Abhängigkeit der
Bundesgenoſſen Rußland zuwachſen ſollen Frankreich
fordert die Rückgabe Elſaß Lothringens und eine Geldent
ſchädigung Jtalien verlangt das Trentino das öſter
ceichiſche Küſtenland Südalbanien und Nordepirus falls
aicht alle dieſe Wünſche erfüllt werden können will es in
Kleinaſien entſchädigt ſein Rußland ſtellt ſich grund
fätzlich wenigſtens auf den Standpunkt nichts zu nehmen
und nichts zu geben Von den kleinen Staaten fordert
Serbien neben der völligen Wiederherſtellung und einem
Zugang zum Meere die Vereinigung aller Serbokroaten
ſowie die Errichtung eines unabhängigen tſchecholawiſchen
Staates Gemeinſame Verbandsziele ſind allenfalls die ſehr
allgemeinen Forderungen einer vermehrten Selbſtändigkeit
der habsburgiſchen Völker Schwächung der Türkei Demo
kratiſierung und Entmilitariſierung Deutſchlands Errich
tung eines Welt Schiedsgerichts

Es iſt klar daß zumindeſt die handgreiflichen Forderungen
ſich ſtoßen Annähernd alles was England Frankreich
Jtalien Serbien verlangen widerſpricht grundſätzlich der
ruſſiſ hen Friedensformel Unvereinbar ſind die ſerbiſchen
und griechiſchen mit den italieniſchen Wünſchen England
hat durchaus eigene Kriegsziele die den Bundesgenoſſen
gleichgültig oder unerwünſcht ſind andererſetts zeigt es
immer weniger Neigung ſich für die Zerſtückelung Oeſter
reich Ungarns für die Feſtſetzung Jtaliens in Kleinaſien
und an der Adria oder für ein franzöſiſches Syrien ein
zuſetzen ſelbſt ElſaßLothringen ſcheint ihm ein Kampf
preis des engliſchen Blutes mehr wert

Darum iſt es verſtändlich wenn ſich die Verbandsgepoſſen zur gemeinſamen Reviſion ehren bevor

einer des anderen Kriegsziele revidiert
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 11 Auguſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die engliſchen Angriffe am geſtrigen Morgen wurden
von mehreren Diviſionen geführt Jn mehr als
8 Kilometer Breite zwiſchen Frezenberg und Hollebeke brach
der Feind vor trotz des ſtarken Einſatzes hatte er keinen
Erfolg

Zwar gelang es anfänglich dem tief gegliedert vorſtür
menden Gegner an mehreren Stellen in unſere Kampflinie

einzubrechen doch wurde er durch ſchnellen Gegenſtoß der
Bereitſchaften wieder geworfen bei Weſthoek erſt nach län
gerem erbitterten Ringen

Der Feuerkampf ſteigerte ſich im Küſtenabſchnitt und von
Merckem bis Warnſton am Abend wieder zu großer Heftig
keit auch heute morgen war er vielfach äußerſt ſtark Nächt
liche Erkundungsſtöße der Engländer bei Nieuport ſcheiterten
ebenſo wie ſtarke Teilangriffe die der Feind beiderſeits der
Bahn Boeſinghe Langemarck frühmorgens anſetzte

Nördlich von St Quentin griffen die Franzoſen aber
mals die bei Fayet von uns gewonnenen Gräben an die bis
auf einen geringen Teil ſämtlich gehalten wurden

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Am Chemin desDames ſpielten ſich örtliche Jnfanterie

kämpfe bei der RoyèreFe ab die eine Aenderung der Lage
nicht ergaben

Bei Cerny verſuchte der Feind ohne beſondere Feuervor

Am Hochberg in der Weſtchampagne entriſſen
Teile eines heſſen naſſauiſchen Regiments den Franzoſen
wichtige Grabenſtücke die gegen ſtarke Wiedererobe
rungsverſuche behauptet wurden Hier wurde eine größere
Zahl von Gefangenen einbehalten auch ſüblich von
Corbeny nördlich von Reims und auf dem Weſtufer der Maas
waren Vorſtöße unſerer Erkunder erfolgreich

19 feindliche Flugzeuge und zwei Feſſelballone
wurden abgeſchoſſen der größte Teil in Luftkämpfen die be
ſonders in Flandern ſehr zahlreich waren

Offizierſtellvertreter Vizefeldwebel Mueller errang ſeinen
20 und 21 Luftſieg

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz Leopold von Bayern

Nichts Neues
Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

Jn den Grenzgebirgen der Moldau warfen deutſche und
öſterreichiſch ungariſche Truppen den zäh ſich wehrenden Feind
am Slanic und Ojtoz Tal oſtwärts zurück

Auch am Mt Cloja und Mgr Caſinului wurden die Ru
mänen von beherrſchenden Höhen verdrängt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Durch Einſatz ſehr ſtarker Kräfte die bis zu ſieben Mal

gegen die von uns gewonnene Suſita Stellung an
ſtürmten ſuchten Ruſſen und Rumänen in verzweifelten An
griffen den verlorenen Voden zurückzuerobern Jeder Stoß
brach an der Front unſerer tapferen Truppen zuſammen Der
Tag koſtete die Gegner ungewöhnlich ſchwere Blut
opferz Gewinn hat er ihnen nicht gebracht

Mazedoniſche Front
Keine beſonderen Ereigniſſe

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

21000 Tonnen
Berlin 10 Auguſt Amtlich Neue Boot

Erfolge im Atlantiſchen Ozean und in der
Nordſee

21 000 Br Reg Tonnen
Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich der ita

lieniſche Dampfer Eolo 1679 To mit Kohlenladung ein
bewaffneter großer Dampfer der aus Sicherung herausge
choſſen wurde ferner ein Daupfer über 7009 Tons der

allem Anſchein nach Munition geladen hatte
Der Chef des Admiralſtabs der Marine

England lobt unſere Oſtafrikaner
Berlin 10 Auguſt Journal de Geneve vom 9 Auguſt

ſchreibt zur Lage In Oſtafrika iſt eine blutige Schlacht
geſchlagen welche die Enkenke als unenſſchieden bezeichnet
Man kann nicht umhin den ſeit drei Jahren von ihrem Vater
land getrennten deutſchen Kolonialtruppenh Aner
kennung zu zollen die noch immer wiederholten Anfſtürmen

ſiegreich trotzen t

führung des Krieges unterſtützten und

Die Engländer gehen nach Stockholm
W TB Londen 10 Auguſt Die große Konferenz der Ar

beiterpartei die darüber entſcheiden ſoll ob die enghſchen Ar e
beitervertreter an der Sozigliſtenkonferenzin stodk 13
holm teilnehmen ſollen iſt heute in London zuſammengetfrefen
Es waren faſt 600 Vertreter anweſend Die ruſſiſchen Verkreter
die die Länder der Alliierten ſoeben beſucht haben waren eben
falls anweſend Arihur Henderſon Ramſay Macdonald
Vandervelde Hodge und andere Parteiführer waren zu

Zunächſt ergriff der Vorſitzende Willium Purvy dos
ork Er erklärte daß kein Friede genüge der nicht die voll

kommene Befreiung vom aggrefſiven Milikarismus gewährleiſte
Die Revolution möge eine Zeitlang den ruſſiſchen Kameraden
die großen Aufgaben des Krieges verdunkelt haben aber er fer
ſicher daß ſie ihre mühſam gewonnene Freiheit nicht für die
Schande einer Freiheit unter dem Fuß des preußiſchen Militaris
mus verkauſchen wollten Weder ihre rufſiſchen Freunde noch
ſie wünſchten einen Sonderfrieden ſondern als Alliierke müßten
ſie Schulter an Schulter ſtehen bis ein gerechter Friede erſtritten
ſei Die Einladung nach Stockholm verdiene ſorgfältig und eraft
r erwogen zu werden Die Verſammlung befhloß ſich nach t
er Erklärung Henderſons bis zum Nachmilkag zu verkagen n

dann über folgende Entſchließung abzuſtinnnen

Die Einladung zur internationalen
Konferenz in Stockholm ſoll unker der hBedingung angenommen werden daß fie tberatend nicht bindend iſt

Henderſon erklärte u die Ruſſen hätlen entſchieden
eine bindende Konferen z gewünſcht die den Zwed haben

en ſollte wirkliche Friedensbedingungen zu
rechen An einer Konferenz britiſche Ver
r 3 n n leune men an Liner

elche Ziele
hätten Ueber den Friedenkönnken ſie nicht ver
handeln denn die Sozialiſten ſeien noch nicht die Völker
und einzig die Regierungen der einzelnen Länder könnken über
den Frieden verhandeln Weiler führte Henderſon aus er ſei
früher gegen eine inkernalionale Konferenz geweſen hube aber
ſeine Anſicht beſonders deswegen geändert weil in Rußland die
verwirrteſten An darüber herrſchten warum England den i
Krieg foriſetze Die Ziele der engliſchen Arbeikerbewegung feilen
verdreht und die Verdrehungen ſeien durch die feindlichen Agen
ten ausgenützt worden Die Konferenz halte er für eine guke
Gelegenheit zu einer Klarſtellung Er betrachte ſie als eine Ge J
legenheit der Minderheit der deutſchen Sozialiſten viele neue
Tatſachen zur Kenntnis zu bringen die man dem deutſchen Volke
abſichtlich verborgen halke

Bei der Wiederaufnahme der Sitzung am Nachmikkag brochke
Robinſon der Vertreter der Texkilarbeiter die erwähnke Enk
ſchließung ein Der Vertreter der Dockarbeiter beankragte einen

Zuſatz keinesfalls Vertreter an einer Konferenz teilnehmen
ſollten auf der

S

J S S
c

feindliche Vertreter anweſend ſeien
Miniſter Barnes unterſtützte dieſen Fuſatzankrag der aber J

ſchließlich mit großer Mehrheit abgelehnt wurde n
Ramſay Macdonald unterſtützte die Entſchließung und er J

klärke man ſolle Vergangenes begraben und nach Stockholm
gehen um zu beraten Man verlange von den Demokraten
Europas eine klare Feſtſtellung ihrer Fiele aRobert der Parlamenksſekretär des Handelsamkes ſprach J
gegen die Reſolution die indeſſen mit 1 846 000 gegen J
550 000 Stimmen angenommen wurde

Die Friedensbedingungen der engliſchen
Arbeiterpartei

Haag 10 Auguſt Der Daily Telegraph meldet Ein
Unterausſchuß des ausführenden Ausſchuſſes der engliſchen
Arbeiterpartei hat eine Denkſchriſt aufgeſtellt in dem die
Bedingungen des Friedens wie ihn die engliſche Arbeiter
partei wünſcht niedergelegt ſind Dieſe Denkſchrift iſt den
Abgeordneten die dem Kongreß ber Arbeiterpartei bei
wohnen übermittelt worden Ueber ihre Annahme werden
die Mitglieder der Arbeiterpartei in einer beſonderen Kon
ferenz die am 21 d M in London abgehalten werden ſoll
beraten Jn der Denkſchrift heißt es u a aDie Konferenz beſtätigt aufs neue die Beſchlüſſe die im 58
Namen der h h und Arbeiterporteien aller zurzeit r
gegen die Mittelmächte verbundenen Nationen einſtimmig a
auf der ſozialiſtiſchen und Arbeiterkonferenz der verbündeten
Länder am 14 Februar 1916 angenommen wurden Hier J
folgt der Wortlaut jener Beſchlüſſe 5Darn heißt es weiter Die Konferenz wünſcht dem ruſſi
We Volke zu der Vernichtung des Zarismus und zu der
Hilfe des amerikaniſchen Volkes das jetzt auch für die Jnter
eſſen der menſchlichen Freiheit kämpft Glück Die Konferenz d
begrüßt die ruſſiſche Formel Keine Einverleibun r
gen keine Entſchädigungen, und betrachtet die
vollkommene Demokratiſierung aller Länder einſchließlich
Deutſchlands und Oeſterreich Ungans als das beſte Mittel 4

n künftigen Krieg zu verhindern Deutſchland und 9



iche Ungarn können nicht zurückbleiben
rn ziviliſierten Völkern in eine Reihe

tellen Die Konferenz hält die Schaffung eines beſonderenu ndes der Nationen für unbedingt notwendig Zu
dieſem Bunde ſollen nicht allein die jetzigen kriegführenden
Länder ſondern auch alle anderen unabhängigen Staaten

Sie müſſen J

eingeladen werden Der Bund der Nationen ſoll ſofort ein
internationales Schiedsgericht einſetzen zum gütlichen Aus
gleich von Zwiſtigkeiten Ferner ſoll er die ſofortige Schaf
fung eines neuen interngtionalen Rechtes in die Hand neh
men Die Konferenz proteſtiert gegen die Verewigung des
Krieges dadurch daß ein Land in die Lage kommen könnte
ſeinem beſiegten Gegner eine vernichtende Kriegskontribution
gufzuerlegen Die Konferenz erklärt daß die hauptſächlichſten
Friedensbedingungen folgende ſein müſſen Wiedergut
machung des von der deutſchen Regierung an Belgien
begangenen Unrechts das ſie ſelbſt zugegeben de
Völlige Wiederherſtellung der Unabhängigkeit und der Ge
bietshoheit Belgiens wobei dem belgiſchen Volke die Ent
ſcheidung über ſein Schickſal in jeder Hinſicht überlaſſen wer
en muß Die Konferenz beſteht auf Rückgabe des ſer

biſchen und montenegriniſchen Gebietes Sie
ſchlägt vor daß die Neubildung der Balkanſtaaten durch eine
beſondere Konferenz von Vertretern derBalkanvölker oder durch einen hierzu eingeſetzten in
ternationalen Ausſchuß erfolgen ſoll etwa auf der Grund
lage daß alle Völker der Balkanſtaaten zu einem beſonderen
Verbande zuſammentreten Die Konferenz erklärt erneut
daß ſie das Verbrechen verurteilt wodurch Elſaß Lothringen
von Frankreich abgetrennt wurde Sie bezeichnet dieſe Los
trennung als einen politiſchen Fehler deſſen Folgen in nicht
geringem Maße zu der ewigen Unruhe und dem Anwachſen
des Militarismus in Europa beigetragen haben Die Kon
ferenz drückt ferner ihr Mitgefühl mit der Bevölkerung der
italieniſchen Jrredenta aus und erkennnt die berechtigten
Anſprüche Jtaliens im Adriatiſchen undAegäiſchen Meere an Die Konferenz verlangt gleiche
Rechte für Juden aller Länder und hofft daß eine inter
nationale Regelung möglich ſein wird wodurch Paläſtina
von der türkiſchen Unterdrückung befreit und ein freier
Judenſtaat gegründet werden kann Armenien, Meſo
potamien und Arabien dürfen nicht untertürkiſcher Zwangsherrſchaft bleiben Dieſe Ge
biete ſollen auf gleiche Weiſe verwaltet werden wie die Ko
lonien im tropiſchen Afrika und zwar durch einen Ausſchuß
der unter Aufſicht des oben erwähnten Bundes der Nationen
ſtehen muß Der Weltfriede verlangt ferner daß Kon
tantinopel zu einem neutralen Hafen gemacht
wird

Die Konferenz ſchlägt vor alle jetzigen Kolonien der
europäiſchen Staaten im tropiſchen Afrika einſchl
Liberiens dem Bunde der Nationen anzugliedern Dieſer
Kolonialbeſitz ſoll als einziger unabhängiger
S tagt durch einen unparteitiſchen Ausſchuß verwaltet wer
den

Der vermutlich üker die ganze Welt verbreitete Mangel
an Lebensmitteln und Rohſtoffen nach dem Kriege muß durch
entſprechende Maßnahmen zur Aufhebung des Handels mit
überflüſſigen und Luxuswaren verhindert werden Die
Konferenz verlangt daß die verſchiedenen Regierungen recht
zeitig Maßnahmen treffen um nach dem Kriege Arbeits
loſigkeit zu verhindern indem ſie große öffentliche Arbeiten
ausführen laſſen Die Konferenz erklärt ſich gegen alle
Pläne zur Führres nach dem Kriege und dringt darauf daß die Zölle ſtreng
nach fiskaliſchen Geſichtspunkten aufgeſtellt werden Gleich
zeitig ſoll ein internationales Geſetz zum Schutze der Arbeits
kräfte männlichen und weiblichen Geſchlechts in allen Län
dern in Kraft treten Die Wiederherſtellung der im Kriege
verwüſteten Gebiete muß abgeſehen von Belgien durch Gel
der erfolgen die einem internationalen Fonds zu entnehmen
ſind Dieſem internationalen Fonds müſſen alle krieg
führenden Regierungen entſprechend dem Verhältnis ihrer
Verantwortlichkeit für den verurſachten Schaden beiſteuern

Kleines Feuilleton
Gewiſſensöämmerung in Frankreich

Unter der Ueberſchrift Dem Frieden entgegen
findet man in der Pariſer Oeuvre das folgende Zwiegeſpräch
s Mit Jhnen ſpreche ich überhaupt nicht Sie haben meinen
Tod geſchworen und im übrigen ſind Sie ein Ekel

So Jch habe Jhren Tod geſchworen Bitte vertauſchen
ie die Rollen nicht Sie ſind es der fortwährend behauptet

Sie wollten mich zerſchmettern
Wie kann d nur ſern Als ob nicht jeder

mann wüßte daß ich der friedlichſte ſanfteſte verſöhnlichſtMenſch von der Weſt bin Akte le vergehen atte
Auf jeden Fall bin nicht ich es der angefangen hat
Dann wollen Sie Schuft am Ende gar behaupten ich hätte

sngefangen
Das iſt gar nicht zweifelhaft Sie Bandit Haben Sie nicht

neulich unter vier Augen erklärt Sie wollten mir meine Uhr
mauſen

Nein aber mir ſcheint Sie erlauben ſich Fragen an
mich zu ſtellen Unwverſchämter Jch will Jhnen ſogleich ant
worten Sie ſelbſt haben meine Uhr in der Taſche Das
wird mich aber nicht verhindern Jhnen zu zeigen welche Stunde
es geſchlagen hat

Kommen Sie doch her Sie gemeiner Kerl Sie glauben
wohl ich wollte mich mit Jhnen verſtändigen Spreche ich
vielleicht mit Jhnen

Und ich glauben Sie daß ich mit einem ſolchen Schurken
ſprechen möchte

Die Unterhaltung geht weiter

a reoherehe de la paternité
Aus dem Haag wird berichtet Das in Leyoen erſcheinende

belgiſche Flüchtlingsblatt La Belgique das an Verleumdungs
ſucht ſelbſt die übrigen belgiſchen Flüchtlingsblätter Hollands in
den Schatten ſtellt veröf r eine Artikeſſerie eines ſoge
nannten Dr Veritas über die großen ſogiglen Probleme
bei unſeren Feinden In der Nummer vom Mittwoch verſteigt
ſich nun dieſer merkwürdige Soziologe zu der intereſſanten Be

t daß in Deutſchland eine amtliche Mutter
ch aft der Ausdruck wird in deutſcher Sprache in dem fran

zöſiſch geſchriebenen Matte gedruckt eingeführt worden ſei Ein
Geheimkomitee für Kunſtempfängnis auch dieſer Ausdruck
wird deutſch gebracht ſei in Deutſchland eingerichtet worden

n
6

und dieſes Komitee habe die jungen Mädchen auf ihre Kinder

nung eines Wirtſchaftskrie

n
kurzen dami

fähigkeit zu prüfen Ganz ausführlich ſchildert dann dieſeamüſante Herr wie in Deutſchland junge Leute von u

um Schluſſe dringt die Konferenz auf Wiederherſtellun hen nternationale als der beſten Bürg
Weſt für den Frieden und appelliert an die ſozialiſtiſchen und

Arbeiterparteien in den kriegführenden Ländern einen
Druck auszuüben damit ein baldiger Gedankenaustauſch

iſchen den Frieß ührenden erfolgt weil allein freimütigeVerhandlungen über die gegenſeitigen Anſprüche und
Wünſche den Frieden vorbereiten könten

Unſere bisherige Kriegsbeute
Am Ausgang des dritten Kriegsjahres wurde als Kriegsbeutefeſtgeſtellt bis zum 26 Juli i

4 z o h a bzw Geſchoſſe10 640 Muni eng und andere Fahrzeuge

3 216 Protzen
1 655 805 Gewehre

155 829 7 und Revolver
8 352 Maſchinengewehre

2 298 euge
186 ballons
3 Lenkluftfſchiffe

Dieſe Zahlen enthalten nur die nach Deukſchland
b te Beut d eine auch nichte e ben r eſetbe wohnen

ich im Felde in Gebrauch genommen worden i

Allgemeiner Entente Flottenangriff auf unſere
Marine

Die Morning Poſt vom 9 Auguſt behauptet auf Grund
einer Mitteiliing des Marine ſachverſtändigen Hurd daß Chur
chill beabſichtige alle Flotten der Entente mit
Ausnahme der Bewachungsſchiffe an einem Punkte zu
ſammen zuziehen und mit ihnen einen allge
meinen ar grie auf die deutſche Flotte zu
unternehmen Churchill ſelbſt habe ſich in dieſem Sinne
in der New York Tribune geäußert Die Morning Poſt
beſchwört die Regierung und die Admirakität ſich gegen ein
derartiges Abenteuer mit aller Kraft zu wehren

Unrecht hat die Morning Poſt nicht denn gerade Herr
Churchill mit ſeinen ſtrategiſchen Maßnahmen und Vor
ſchlägen ſchon ſoviel Pech gehabt es ſei nur an die Darda
nellenExpediton erinnert daß vorher die Engländer zehnmal
überlegen müſſen ob ſie dem neuen Rat des unverbeſſerlichen
Plänemachers folgen werden

Der zweite Angriff in Flandern
An der flandrif Front 9 Aug

Nachdem der Wiedereintritt trockenen Wetters den Boden
etwas gangbarer gemacht hat haben die Engländer
heute nacht in

drei groß angelegien Angriffen
verſucht ihrem Ziel nom 31 Juli näher zu kommen außerhalb
ihrer damaligen Angriffsbaſis haben ſie im Küſten Abſchnitte
nach kurzem heftigen Trommelfeuer verſucht einen Angriff auf
Nieuport heraus in unſere Linien vorzutragen ſie ſtießen auf
ſtählernen Widerſtand und wurden zum Teil

in erbitterkem Nahkampfe gänzlich abgeſchlagen
Hierbei wurden wichtige Aufſchlüſſe gewonnen Jm Ab

ſchnitte Merckenfrezenberg unterhielt der Feind die ganze Nachthindurch ſchweres Feget Starkes Trommelfeuer hen 9 und

11 Uhr abends im Abſchnitte Dragibank St Julien leitete dort
I engliſche e ein derenungen ſüdlich der Bahn Boeſingke Langemarck gelegt wurde
Hier hat ſich der Feind an einer kleinen Stelle wo
die Bahn den Steenbach überſchreitet feſt geſetzt wäh
rend er im übrigen reſtlos zurückgeſchlagen wurde Infolge des
beſſeren Weiters lebte an der ganzen Armeefront das Artillerie
feuer ſtark auf Die zunehmende Auftrocknung des Geländes
ermöglicht dem Feinde die Vorbereitung zum neuen
Großangriff welche unferer Beobachtung nicht ent en
Er wird die deutſche Flandernarmee erneut auf dem Poſten

Häuptdruck auf die Stel

finden W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
ſonders guter Körperbeſchaffenheit ausgeſucht und ſtark ernährt

werden damit vermöge beſonderer Operationen die Kunſt
ſchwängerung beziehungsweiſe die Zwangsſchwängerung durch
Jnjektion an den jungen Mädchen vorgenommen werden könne
Eine Beſcheinigung der amtlichen Schwängerung wird dann aus
eſtellt Wir müſſen es dem deutſchen Geheimkomitee für
unſt und Zwangsſchwängerung ſchon lafſen daß es ſo geheim

ſeines Amtes waltet daß weder Männer noch Frauen noch die
armen jungen Mädchen bisher von ſeiner unnatürlichen Bru
talität etwas geſpürt haben Bevor uns Dr Veritas mit ſeiner
Beſcheinigung der amtlichen Schwängerung herausrückt tun

wir wohl gut daran ſeine amtliche Mutterſchaft wirklich für
künſtlich und unter r e des Gehirns durch
Havas und Reutermeldungen einzig und allein als Phantaſie
produkt ſeiner geiſtigen Vaterſchaft zu betrachten

Michel und Gretchen
Franzöſiſche Kindermärchen aus Deutſch

land
Die franzöſiſche Preſſe ſcheint ſich ſehr lebhaft mitdem Geburtenproblem zu W ſen n e man

ja in Frankreich allerdings alle Urſache daß man dabei
aber meiſt die deutſchen Verhältniſſe ins Auge faßt
anſtatt vor 27 Aprnen Türe zu kehren entſpringt
wohl dem Bedürfnis ſeiner ſeeliſchen Bedrängnis
Luft zu machen Nach der ungepantichen Phantaſie
aus der belgiſchen Zeitſchrift folgt nun eine wenn
auch weniger kühne Erfindung des Herrn Maurice
de Waleffe im Paris Midi

Zum Kinderkriegen hat man noch immer kein anderes
Mittel gefwen als Mann und Frau zuſammenzubringen
Die deutſchen Behörden W zu dieſem Zwecke un
geachtet des Krieges lgendes Syſtem aus
gearbeitet

Jn jedem Bezirk verteilt eine amtliche Heiratsſtelle alle
drei Monate eine Art Fragebogen an die Mädchendem ſie ihre leiblichen und geiſtigen Eigenſchaften ſowie
auf d
r ſozialen r t eintragen können für die

n iſt ein Platz

0

ugelaſſen Namen und n
der Betreffenden hält die Heiratsſtelle hein ſchickt aber
den ausgefüllten Bogen unter einer Nummer ans Heer
Dieſe Photographien werden in jeder Kom ie an der

die Junggeſellen verteilt Erwecken die
t verbundenen A n Spathie ſo wird

unter der e ein Briefwechſel angebahnt
Bald zeigt ſich dann das Verlangen ſich zu ſehen Dasv bekommt eine Eiſenbahnfahrkarte S e

ront eingerichteten Ruhelager wo na n

neuer deutſch franzöſiſcher Kriegsgefangenen
austauſch

Das Berner Tagblatt berichtet Jm Anſchluß an die
Notiz wonach Deutſchland den Franzoſen vorſchlug kriegs
gefangene Ofiziere mit mehr als achtzehnmonatiger Ge
ſangenſchaft in der Schweiz zu internieren ferner kriegs

fangene Familienväter im Alter von 40 Jahren und darrer mit drei oder mehr Kindern nach achtzehn Monaten
Kri fangenſchaft Kopf gegen Kopf auszutauſchen und
ebenfalls in der Schweiz zu internierne teilt die Abteilung
für Gefangenenfragen der deutſchen Geſandtſchaft in Bern
mit daß deutſcherſeits ſämtliche Vorbereitungen für die
Durchführung des großen Austauſches und der Jnternierung
beendet ſind Sobald der Vertrag der von den beiderſeitigen
Regierungsvertretern in Bern abgeſchloſſen wurde von der
franzöſiſchen Regierung unterzeichnet iſt kann deutſcherſeits
mit der Zuſammenziehung der Austauſchenden oder zu in
ternierenden Kriegsgefangenen begonnen werden und man
hofft daß dies ſchon in der zweiten Auguſthälfte geſchehen
kann

Rußland
Mackenſens Vorſtoß

Die Wiener Zeitung meldet aus Softa
Die hieſigen militäriſchen Kreiſe ſchätzen den jüngſten

Erfolg des Generals Mackenſen bei Focſani um ſo größer ein
als dadurch die rumäniſche Stellung in den öſt
lichen Seitentälern der Transſylvaniſchen
Alpen bedroht iſt General Mackenſen ſetzte ſeinen
Vorſtoß in nördlicher und nordöſtlicher Richtung ein und es
gelang den unter ſeinem Kommando ſtehenden Truppen die
ihnen gegenüberſtehenden Ruſſen und Rumänen nach hartem
Kampfe auf die Linie Margſeſti Tocci zurückzudrängen

m a der erſte Ort iſt für die feindliche Kriegführung
von ganz beſonderer Bedeutung da hier der Kreu
zungspunkt der von Südrußland nach der Moldau und in das
Trotustal führenden Eiſenbahnlinie liegt Mackenſens Trup
pen haben den ſeinerzeit von franzöſiſchen Genieoffizieren er
bauten und zur Verteidigung gegen einen anfälligen Ruſſen
einfall errichteten Fortsgürtel nördlich und öſtlich von Focſani
verlaſſen und ſtehen nunmehr in der Talebene des mittleren
Sereth Jhr Vorgehen wird durch die günſtige Witterung
gefördert denn der lange heiße Sommer hat das ſumpfige
Terrain auf beiden Ufern des Sereth nahezu völlig ausge
trocknet und ſo die Bewegung aller Truppengattungen mög
lich gemacht

Czernowitz hat nur wenig gelitten
Wien 10 Auguſt An den Kämpfen nördlich Focſani

beteiligten ſich ſeit dem 6 Auguſt auch öſterreichiſch
ungariſche Truppen Insbeſondere ſtürmten Honvedseine Reihe wichtiger Sielungon Jm MoldavaTal verſteifte

ſich der iderſtand auch vor der Stadt Sereth iſt er
noch n ihn er Zwiſchen Sereth und Pruth
griff der Feind in Richtung auf das Dorf Preworokie achtmal
an Bei Brody es einer Sturmtruppenunternehmung
acht Offiziere und 205 Mann als Gefangene acht Maſchinen
gewehre und einen Minenwerfer als Beute einzubringen

Die Ernteausſichten in den befreiten Gebieten der
Bukowina ſind gut Die Verwüſtun gen durch die ab
ziehenden Ruſſen find keine allgemeinen Czerno
witz hatnur wenig gelitten v

Diktator Kerenſeki
Das ukrainiſche Preßburean in der Schweiz meldet Kerenfk

erklärte in einem Privatgeſpräch einer bedeutenden Perſönlichkeit

gegenüber der Arbeiter und Soldatenrak würde
immer mehr an Bedeutung verlieren wogegen
die Aukorikät der Regierung käglich rößer
werde Kerenfki behauptete ſogar künftig werde die Kegierung
in vielen Fällen den Arbeiter und Soldatenrat gar nicht mehr
um Rat fragen wie dies bisher immer geſchehen ſei

nem hinterGeſchlechtern In

etrennte Baracken erbaut ſind Zwei Tage dauert die Zuſeenkunft Finden die beiden Gefallen aneinander ſo

wird ſofort geheiratet und es gibt acht Tage Urlaub zu
einer Hochzeitsreiſe nach Deutſchland Gefallen ſie Jich da
gegen nicht ſo geht das Mädchen wieder nach Hauſe und der
Soldat in ſeinen Schützengraben geht aber damit kein Scherz
getrieben wird ſeines regulären Urlaubs verluſtig

Jn denſelben Ruhelagern beſteht aber auch eine Abtei
lung für Verheiratete Für ſie dauert der Aufenthalt dort
alle drei Monate drei Nächte Jedem Paar wird ein eigenes
Zimmer angewieſen Die Mahlzeiten werden in einem ge
meinſchaftlichen Speiſeſaal eingenommen die Nahrung iſt be
ſonders kräftigend Offiziere und Pfarrer ermahnen die
Ehegatten an ihre Pflichten gegen das Vaterland Als Ent
elt gibt es Arlaub wenn ein Mädchen zur Welt kommtſänf Tage und wenn es ein Knabe iſt acht Tage

An dieſe Weiſe ſo ſchließt Herr de Waleffe hofft
Deutſchland ſeine Verluſte wieder auszugleichen Ehe wir
darüber lachen täten wir vielleicht gut uns zu fragen wie
wir die unſeren ausgleichen werden

Elekkrizikät aus Wind
In däniſchen Jngenieurkreiſen iſt man in letzter Zeit eifrig

an der Arbeit um den Wind als Kraftquelle zu gewinnen
Profeſſor Boul la Cour hatte ſchon vor einigen Jahren verſuchs
weiſe eine Windmühle errichtet die die Antriebskraft für eine
Dynamomaſchine liefern ſollte Die erzielten Ergebniſſe ent
prachen aber nicht den Erwartungen Jetzt hat ein Jngenieur
rnfred die Verſuche wieder aufgenommen Es iſt übrigens da

bei zu bemerken daß ſchon an mehreren Orten Dänemarks der
Wind als Kraftquelle zur n elektriſcher Energie nutzbar

ereits geſchehen bevor man dasZug n ſogleger wiſelnheſech in Achefſf
roblem ſozuſagen wiſſe ich in Angriff genommen hat
o deckt z der nicht unbedeutende Ort Ejby auf Fyen ſchon

jetzt ſeinen Bedarf an elektriſcher Kraft aus der Aus
nutzung des Windes Das däniſche Handelsminiſterium hat
einen
und wirt en

Eine IJbſenFälſchung wird jetzt in London von dem Verlag
e khe Sguy n die De n in habe See

er eng erleger eine Fortſetzung zu ſeinen Geſpenſternl Wirklichke en sp das Werk habe den Ti
e Methode der Fortſetzung eines rn Dramas iſt

ühne ausgeübt worden es iſt faſtvon an kern S ch t hausge en bre ne s e gertegen n e die c5 an e
s wird ſo viel gefälſcht in England wie anderswo warum

usſchuß eingeſetzt dem die Aufgabe obliegt die techniſchenRMöhnchtenen des r au ihre
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